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K u r z b e r i c h t

über die 65. Sitzung des Sozialausschusses
am Donnerstag, dem 19. Februar 2009, 
im Sitzungszimmer 139 des Landtags

 
Beginn: 14:05 Uhr
 
Der Ausschuss ließ sich über die derzeitige Situation bezüglich der Errichtung eines
Notarztstandorts in Kappeln berichten. Daraufhin empfiehlt er dem Landtag mit
Einverständnis des Antragstellers, den Antrag Drucksache 16/2056 für erledigt zu erklären.

Die vorliegenden Gesetzentwürfe zum Schutz vor den Gefahren des Passivrauchens,
Drucksachen 16/2205, 16/2215 und 16/2345, stellte der Ausschuss bis zu seiner nächsten
Sitzung zurück.

Den Bericht der Landesregierung zur Situation älterer Menschen mit Behinderung in
Schleswig-Holstein, Drucksache 16/1461, nahm der Ausschuss abschließend zur Kenntnis.

Bezüglich der Antwort der Landesregierung auf die Große Anfrage der Fraktion der CDU zur
Situation von Menschen mit Behinderung in Schleswig-Holstein, Drucksache 16/1846, kam
der Ausschuss überein, in seiner nächsten Sitzung ein Gespräch mit Vertretern der kommunalen
Landesverbände zum Thema Eingliederungshilfe und mit dem Landesbeauftragten für
Menschen mit Behinderung zum Thema Teilhabe zu führen.

Sodann empfiehlt der Ausschuss dem federführenden Wirtschaftsausschuss mit den Stimmen
von CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimme der FDP, den Antrag zum
Thema Energiepolitische Leitlinien für Schleswig-Holstein, Drucksache 16/2147, abzulehnen.
Mit den Stimmen von CDU, SPD und FDP gegen die Stimme von BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN empfahl er Ablehnung des Antrags Drucksache 16/2164 zum Thema
Strompreisstruktur ökologisch und sozial ausgestalten.

Den Bericht der Landesregierung, Transparenter und gerechter Zugang zu Organspenden,
Drucksache 16/1943, nahm der Ausschuss abschließend zur Kenntnis.

Die Beratung des Antrags der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend
Kindergeldzuschlag und Wohngeld anstatt Hartz  IV, Drucksache 16/2364, stellte der
Ausschuss bis zu seiner nächsten Sitzung zurück.

Zum Bericht der Landesregierung zum Schleswig-Holsteinischen Integrationskonzept und
zum Nationalen Integrationsplan, Drucksache 16/2188, kam der Ausschuss überein, sich bei
zwei Projekten in Kiel-Gaarden zu informieren.



 

Schluss: 14:55 Uhr

gez. Petra Tschanter
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